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STEIRISCHER SCHACHCUP 
Die Sensation ist perfekt, Leoben ist im Finale. Das allein ist natürlich keine Überraschung. 
Dass aber die zweite Leobner Mannschaft von der Vorrunde bis ins Semifinale marschierte 
und dort, ganz ohne Stallorder á la Ferrari, die erste Mannschaft des eigenen Vereins mit 
einem Remis aus dem Rennen warf. In diesem Fall steigt nämlich die Mannschaft mit dem 
geringeren Eloschnitt auf und hier Leoben II satte 300 Punkte weniger auf dem Konto. 
Der Finalegegner heißt Straßenbahn Graz, das sich gegen Styria Graz 1 durchsetzen 
konnte. Im Finale, das bis 9. Juni gespielt wird, hat Straßenbahn das Heimrecht. 
 
Hier die Ergebnisse: 
Styria Graz (1) 1½:2½ Straßenbahn Graz 
1 Arwanitakis Michael ½:½  FM Supancic Darko 
2 Rohler Siegfried 0:1 ÖM Krebs Johann 
3 Wagner Stefan. 0:1 MK Pesorda Ivan 
4 Hatzl Johannes 1:0 Schnider Gerd 
Schachklub Leoben (2) 2:2 Schachklub Leoben (1) 
1 Kreisl Robert 1:0 MK Benda Herbert 
2 Dr. Steiner Karl 0:1 ÖM Mag. Schein Karl-Heinz 
3 Sachsenhofer Woflgang 1:0 Brunnsteiner Mario 
4 Sachsenhofer Michael 0:1 DI Wurm Christoph 
 
8. BLMM IM FERNSCHACH 
Einen tollen Erfolg feiert die Steiermark bei der 8. Bundesländermannschaftsmeitserschaft im 
Fernschach, das zu neuer Popularität gekommen ist, seit die Züge nicht mehr per Brief 
sondern via e-mail übertragen werden. 
Der zweite Platz ist das beste Ergebnis für die Steiermark seit Bestehen dieses Bewerbs. 
Der einzig verbliebenen Konkurrent Salzburg hat bereits alle Partien beendet und kann mit 
seinen 36,5 Punkten unser Team nicht mehr überholen. Die Sensation zeichnet sich im 
Wettkampf gegen den klaren Favoriten und Turniersieger Kärnten ab. Die letzte noch offen 
Partie steht für die Steiermark auf Gewinn, Kärnten droht die einzige Mannschaftsniederlage. 
 

5 STEIERMARK  

Nr. NAME Titel Elo K W OÖ B ST S NÖ V T Ges. 

1 BAUMEGGER Siegried           (IM) 2380  ½  ½ ½ 0  0 1  ½ 1 4 

2 SCHEIN Karl-Heinz, Mag.      ÖFM 2316   ½  ½  0  ½   ½   0  ½ 1  3½ 

3 FLITSCH Günther  FMK 2171  ½ ½ 1   ½  ½ 0   1  1  5  

4 TEUSCHLER Hugo, Mag.  2181   ½  ½  1  ½  ½ ½  ½ ½ 4½ 

5 KASTNER Walter (FM) 2191    0  1  ½  1  1  1 ½ 5 

6 WINTER Werner  2054  ½ ½ ½ ½  1   1   1  1  6 

7 PÖLTL Thomas  2099  ½ ½ 1 1    ½ 1  1   ½  6 

8 MOIK Franz  1962  ½  ½   0  ½   ½  ½ ½ 0 3 

Gesamt   3½ 3½ 5 4   4½ 5 6 5½ 37 
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TERMINE 
=> Steirischer Schnellschachcup, im „Championsleague Modus“. 
 
Termin: Sonntag 16. Juni 2002 – Beginn 10:00 Uhr 
Wo: Gasthaus Bokan - Mainersbergerstraße 1, 8020 Graz (siehe Skizze) 
Anmeldung: Kurt Fahrner, Babenbergerstr. 34, 8020 Graz 

E-Mail: kurt.fahrner@utanet.at 
LV-Stmk., Gertrude Wagner, Tel.: 0316 83-06-83 

Teilnahmebestimmung: Offen für alle österreichischen Vereine. Es dürfen hierbei nur 
Spieler eingesetzt werden, die den teilnehmenden Vereinen angehören und einen gültigen 
Spielerpass besitzen. 
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